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2. Kreisklasse Herren Gruppe 07

TSV Rethen VI : BSV Hannovera Gleidingen 
Dienstag, 27.09.2022, 19:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Rethen VI

Im Spiel der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 07 traf die Mannschaft des TSV Rethen VI am
vergangenen Dienstag im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft des BSV Hannovera Gleidingen. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden
relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Christine Martens. Garant für diesen Heimspielsieg war
Wolfgang Holtz, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Stark im Hintertreffen waren Holtz / Siecke nach einem
Zweisatzrückstand, machten Pieper / Rupsch dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung
und gewannen das Spiel noch in fünf Sätzen. Hierbei überließen Holtz / Siecke ihren Gegnern im
vierten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Wolter / Hackmann versäumten es indessen mit einem 1:
3 gegen Rinkewitz / Haböck, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Auf dem falschen Fuß erwischten Martens / Marquordt ihre Gegner
Apel / Pelz beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Nach den anfänglichen Doppeln gingen
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
an den Tisch. Wolfgang Holtz machte mit Rolf Pieper bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig
eingeschätzt werden konnten. Dieter Siecke konnte anschließend einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Rüdiger Rinkewitz beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld nicht zu erwartenden
Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Da Jürgen Rupsch dann nicht antreten konnte, verbuchte Ina Wolter einen kampflosen Sieg.
Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Christine Martens ihr Spiel gegen
Johannes Haböck letztlich mit 1:3. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Genügend spielerische Mittel hatte im Anschluss Rosi Marquordt indes letztlich parat, um
Torben Pelz zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das Einzel
zwischen Jürgen Hackmann und Wolfgang Apel endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für
den Gastgeber. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 7:2. Obwohl Wolfgang Holtz fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag,
kämpfte er sich gegen Rüdiger Rinkewitz zurück ins Match und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Chancenlos war dagegen anschließend Dieter Siecke gegen Rolf Pieper nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Ina Wolter über die 1:3-Niederlage gegen Johannes Haböck
hinweggetröstet werden musste. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Da Jürgen Rupsch
nicht antreten konnte, verbuchte Christine Martens im Anschluss einen kampflosen Sieg. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Rethen VI am 07.10.2022 gegen die SG Limmer V
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 04.10.2022
gegen die SG Limmer IV versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Rethen VI

Doppel: Holtz / Siecke 1:0, Wolter / Hackmann 0:1, Martens / Marquordt 1:0 
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Einzel: W. Holtz 2:0, D. Siecke 1:1, I. Wolter 1:1, C. Martens 1:1, R. Marquordt 1:0, J. Hackmann 1:0 
 BSV Hannovera Gleidingen

Doppel: Rinkewitz / Haböck 1:0, Pieper / Rupsch 0:1, Apel / Pelz 0:1 
Einzel: R. Rinkewitz 0:2, R. Pieper 1:1, J. Haböck 2:0, J. Rupsch 0:2, W. Apel 0:1, T. Pelz 0:1


